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Protokoll der Arbeitskreissitzung „Gesundes Dorf“  
 
 
 
Datum: 19.08.2019 
Ort: Gemeindeamt Kemeten 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
SchriftführerIn: Gernot Uhl 
 
 
 
TeilnehmerInnen:  
Wolfgang Koller, Carina Ehrnhöfer, Hannes Nussgraber, Wolfgang Hadek, Martin 
Leodolter, Gernot Oberthaler, Gernot Uhl 
 
 
 
 
Filmabende 
Hannes hat Erkundungen eingeholt – unter € 270.- ist demnach praktisch kein Film legal 
vorführbar. Das Kapitel wird für den heurigen Sommer abgehakt. Wir bleiben dran und 
schaffen es (hoffentlich) im Sommer 2020. Gernot Uhl fragt noch bei der Agentur 
Hoanzl nach, die vor allem österreichische „Kleinkunstfilme“ vertritt ... 
 
Lesung mit Christoph Krutzler am 20.9. 
Christoph konnte für einen Kulturabend im Böhm-Haus gewonnen werden. Am 20.9. ab 
19:30 – wir freuen uns auf/über zahlreiche Besucher – wird sicher ein lustiger, 
kurzweiliger Abend!! 
Zur organisatorischen Planung: 
Veranstaltung findet im Saal statt, Essen wird vom Halper in Litzelsdorf bestellt (Franz 
Schiller), Wein (Ebenfalls Franz Schiller) – nach kurzer Diskusson entscheiden wir, es 
soll auch Uhudler geben, alkoholfreie Getränke werden beim Natz bestellt (Hannes), 
beim Eingang könnte Schnaps angeboten werden, Tonanlage für Verstärkung (falls 
Christoph zu schwach bei Stimme ist ;-) ) ist vorhanden, Sesseln klärt Wolfgang, ev. 
steht dann schon ein Kühlschrank im Saal,  
 
Tanzabend am 27.9. 
Der Luster wird höher gehängt (Gernot Oberthaler), Garderobe und Fußabstreifer 
müssen besorgt werden (ja, der herbst kommt), Getränke besorgen Hannes 
(alkoholfreies) und Franz Schiller (alkoholisches), diesmal wird es wieder Würstel geben, 
werden vom Natz besorgt (Hannes), Knabberzeug besorgen Hannes und/oder Martin, 
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Würstelkocher wird wieder von der Jugend ausgeborgt, und dieser wird wieder vom 
Herrn BM bravourös bedient. 
Beginn diesmal 20:00 Uhr. 
Ev. könnte es eine Line-Dance-Einlage geben – Hannes fragt nach 
Gläser: Martin hat ausreichend Biergläser, Gernot Uhl hat 60 Gläser für Säfte und 
notfalls Spritzer besorgt (Geld gab/gibt es noch von den beiden bisherigen 
Tanzabenden) nach Weingläsern schaut sich Gernot Uhl noch um. 
 
Gesundheitstag am 13.10. 
ASKÖ fällt heuer weg 
Defi-Vorführung soll es wieder geben 
Die Vertreter der Gesundheitsberufe in Kemeten werden wieder kontaktiert, ob sie 
Standln machen wollen 
Hannes fragt wieder bei der Krankenpflegeschule nach 
Wolfgang & Hannes fragen bei Dr. Fassl nach, ob und was er diesmal beisteuern könnte 
 
Wir werden den Gesunheitstag heuer um das große und weitläufige Thema Sicherheit 
erweitern: 
Bei AUVA, ARBÖ, ÖAMTC, Zivilschutzverband, ... fragt Carina nach wegen etwaiger 
Simulatoren und/oder sonstigen Info-Angeboten, auch Martin hat ev. möglichkeiten 
einen Fahrsimulator zu organisieren 
 
Längere Diskussion über das Essen beim Gesundheitstag, die „Strudel-Idee“ wurde fast 
schon verworfen, konnte dann aber doch „gerettet“ werden.  
Es werden die verschiedensten Strudel-Sorten kredenzt – von salzig über sauer bis süß 
... Elfi Hanzl ist so nett und macht die Koordinatorin. Wer also einen Strudel beisteuern 
möchte, bitte bei der Elfi melden (0664 / 246 27 49) und absprechen, welche Art 
schon angeboten wurde. 
 
 
Allfälliges 
 
Den Sensenmähkurs wird es am 12.10. geben.  
 
Die Termine für die Line-Dance-Kurse in der Volksschule: 
• 13. September 
• 20. September 
• 27. September und 
• 4. Oktober 
Jeweils ab 18:00 Uhr, keine Voranmeldung!  
Die Teilnahme kostet pro Einheit € 6,-. 
Bitte mit Turnschuhen (keine Cowboystiefel) kommen 
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Die geplante VHS-Vortragsreihe zu Gesundheitsthemen wird voraussichtlich ab 
dem Gesundheitstag (13.10.) starten. Ev. wird es am Gesundheitstag selbst den ersten 
entsprechenden Vortrag geben 
 
Es wird demnächst eine eigene, ausführlichere Aussendung mit Terminen rund ums 
„gesunde Dorf“ geben – ist gerade in Arbeit 
 
Wunsch einer Kemeterin: man möge doch auch die Urlaubszeiten von Dr. Fassl in der 
„KEMETER - Post“ kundmachen – wird wenn möglich umgesetzt 
 
Gernot Oberthaler fragt nach zum Thema Nachbarschaftshilfe 
BM Wolfgang Koller erklärt, dass die Auswertung der Fragebögen ergeben hatte, dass 
es viele ehrenamtliche Hilfe-Anbieter gebe, aber kaum Leute, die Bedarf an Hilfe 
angemeldet hätten. Daher will man noch beobachten, wie es in benachbarten 
Gemeinden läuft und gegebenenfalls später einsteigen. 
 
Zum Thema „Apfelbaum sucht Apfelklauber“ (die Idee: Wer Apfelbäume hat und im 
Herbst nicht klauben/pflücken will kann bei einer Koordinierungsstelle das 
bekanntgeben, und wer gerne Äpfel klauben/pflücken will, kann bei ebendieser Stelle 
nach diesen Bäumen fragen) – leider hat sich bisher noch kein/e Freiwillige/r gefunden, 
der/die diese Koordinierung übernehmen will und kann. 
Daher an dieser Stelle der Aufruf: 
Wer hätte Lust und Zeit, diese spannende Aufgabe zu 
übernehmen?? 
 
 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am  23.9.2019 um 19:00 Uhr im 
Gemeindezentrum statt  
 
bitte Termine vormerken und wieder zahlreich kommen!!! 
 


